
Protokoll zur SK-Sitzung vom 28.06.16, 16:15 – 18:001

Leitung: Ute Bormann

Anwesende:
HLs: Ute Bormann, Udo Frese
WiMis: Sabine Kuske
Studierende: Alexander Kurth, Arthur Niedzwiecki, Dennis Schürholz

Protokoll: Sabine Kuske

TOPs

1. Genehmigung des Protokolls vom 31.05.2016

2. Berichte

3. ESO (Plan und Tutorieneinschreibung)

4. LV-Statistik

5. Forschungszentriertes Studium Informatik als ForstA-Projektantrag?

6. QM – die nächsten Schritte

7. Verschiedenes

8. Terminplanung

1. Genehmigung des Protokolls vom 31.05.2016
Das Protokoll wird in vorliegender Form genehmigt und auf den Webseiten des SZI veröffent-
licht.

2. Berichte

• Berufungskommissionen (BKs)
Am 30.5.16 fand die konstituierende Sitzung der BK Mensch-Technik-Interaktion
(Lichtenberg-Professur) statt. Die Anhörung findet am 4.7. um 9:00 in Raum 0.01 im
Cartesium statt. Von 8:30 - 9:00 spricht der StugA mit dem Kandidaten.

• Systemakkreditierung
In dieser Woche findet die Begehung statt.

• Lehrevaluation im SoSe 16
Zwischen dem Personalrat und dem Rektorat wurde für dieses Semester ein Kompro-
miss vereinbart, sodass die Evaluation nun angelaufen ist. Komplette Dateneinsicht
haben die Dekane, die Studiendekane und die Verantwortlichen der SGs. Dafür muss
eine Verschwiegenheitserklärung bei Frau Grote abgegeben werden. (Frau Dr. Grote
ist im Referat für Lehre und Studium verantwortlich für ForstA-Projektkoordination,
Evaluation und Befragungen.) Die SK darf nur Auszüge der Daten einsehen (insbe-
sondere haben sie keinen Zugang zu den Antworten auf offene Fragen).

1Eine Liste verwendeter Abkürzungen befindet sich unter http://www.szi.uni-bremen.de/abkuerzungen/.



• Tag der Lehre 2016
Der Tag der Lehre findet am am 9.11.16 statt. Am Vormittag könnte eine Diskussions-
veranstaltung zum Thema Gruppenarbeit stattfinden. (In der uniweiten Befragung
wurde die Gruppenarbeit kritisiert.) Udo erkundigt sich außerdem nach der Möglich-
keit einer Coaching-Veranstaltung.

• Studiendekanekonferenz
Es wurde vorgeschlagen, dass sich die Studierenden bei Wiederholungen von Prüfun-
gen nicht erneut über PABO anmelden müssen. (Sabine merkt an, dass bei Wahl-
Modulen mögliche Modul-Wechsel in den Wiederholungsphasen in die Modellierung
integriert werden müssten.)

Für Geflüchtete ohne Hochschulzugangsberechtigung wird es ein Vorbereitungsstudi-
um geben, wofür sich in ganz Bremen circa 60 Personen angemeldet haben. Für ein
reguläres Studium müssen die Teilnehmenden im entsprechenden Cluster verschiede-
ne Prüfungen bestehen. Die vier Cluster sind:

– Mathe, Informatik und Naturwissenschaften (MIN)

– Ingenieurswissenschaften

– BWL

– Geistes- und Sozialwissenschaften

Die Prüfungen umfassen zwei Klausuren und eine mündlichen Prüfung und finden auf
Landesebene statt. Im WiSe 16/17 steht das Erlernen von Deutsch im Vordergrund,
im SoSe 17 das Vorbereitungsstudium im entsprechenden Cluster. Dies muss seitens
des FB3 für den MIN-Cluster geplant werden. Für Lehraufträge für Brückenkurse in
diesem Bereich können Mittel beantragt werden.

3. ESO (Plan und Tutorieneinschreibung)
Der aktuelle ESO-Plan wird verteilt. Die Details werden voraussichtlich mit den Stugen
am 5.9. um 14:00 besprochen. Der Regelstudienplan für Winf sieht im ersten Semester nun
Finanzwirtschaft statt Rechnungswesen und Abschluss vor. Dies entzerrt die ESO, da es
für Finanzwirtschaft keinen Vorkurs gibt.

Die Tutorieneinschreibung soll wieder über Stud.IP laufen, da dies im letzen Jahr relativ
reibungslos verlief. Ein Nachteil ist allerdings die homogene Zusammensetzung der Tuto-
rien (die Teilnehmer*innen sind nicht mehr aus verschiedenen SGs). Udo merkt an, dass
die MI-Tutorien für DM-Studierende donnerstags stattfinden sollen. Er möchte außerdem,
dass ungünstige Termine zuerst vergeben werden. Letzteres wird von Sabine anders gese-
hen, weil auf diese Art eventuell Plätze in begehrten Tutorien wegen Überschneidungen
nicht genutzt werden können.

4. LV-Statistik
Ute stellt ein Ranking der Studiengänge bezüglich Abbrecherquoten, Studienzeiten usw.
vor. Aufgrund der zahlreichen Bachelor-Studierenden, die ihre Abschlussarbeit erst nach
dem Besuch etlicher Master-Module verfassen, liegt die Informatik bei den Bachelor-
Studienzeiten und den Bachelor-Abschlüssen im hinteren Bereich. Die mäßige Abschluss-
quote ist sicher auch Ausdruck des hohen Anteils an Parkstudierenden.

Des Weiteren werden die PABO-Anmeldezahlen in den Wahl-Veranstaltungen im SoSe 15
und WiSe 15/16 vorgestellt. Einige dieser Zahlen müssen überprüft werden. Insgesamt ist
zu bemerken, dass es im ME-Bereich eine ganze Reihe von Veranstaltungen mit wenigen
Teilnehmer*innen gibt.



5. Forschungszentriertes Studium Informatik als ForstA-Projektantrag?
Vertagt

6. QM – die nächsten Schritte
Vertagt

7. Verschiedenes

• Zentrale Studienkontenmittel
Für Miniprojekte können zentrale Studienkontenmittel beantragt werden, was bisher
vom SG Informatik nicht genutzt wurde, weil der SG bereits Mittel für Tutorien aus
diesem Topf erhält. Da dort aber nun auch Infrastruktur-Mittel beantragt werden
können, hat die SK beschlossen eine große Leinwand für den Raum MZH 1400 zu
beantragen, damit unter anderem an den Projekttagen nicht mehr auf eine viel zu
kleine Stand-Leinwand zurückgegriffen werden muss.

• Übungsbetrieb SoSe 16
Für circa die Hälfte der Tutorien fehlen in den meisten Pflichtveranstaltungen noch
Bewerbungen von Studierenden. Sollte dies bis zur Deadline am 30.6.16 nicht behoben
sein, wird Sabine einen weiteren Aufruf starten. Dabei sollen auch 3 Tutor*innen für
Interaktionsdesign berücksichtigt werden. Die Listen mit den Bewerbungen werden
Anfang Juli an die entsprechenden Veranstalter*innen versendet.

8. Terminplanung
Nächster Termin: 09.08.2016, 10:30 - 12:00


